
Die wendland-sintonlker begeistenen ihr Wirting€r Publikum.
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Klänge zum :Jahresbeginn
200 Besucher bei Neujahrskonzert in der Wittinger Stadthalle

waf etne

antischeru

jk Wittiogßo" Mit stibmi-
schem Applaus danlrten am
Diens lagabend in der Wittirger
Shdthalle mehr als 200 Zuhörer
dem Wendland-Sinfonie-Or-
ch€sler fü.r ein brsvoürtisei
I(onze( Geftie rt rwlde vor al-
lem auch Müiam Overlach für
ihren ereellenten Soio-Part im
,,I(orlzelt fi,ir Harle und Oldl€s-
ter e-Moll" (op. 182) vor Cä
Reinecke (1824 - 1910). Die
Har&[istin bdlierte im Zusam-
rnenspiel mit dem Orch$ter
und stellte dab€i vtluos das
Spektrum der musikalischen
Ausdrucksmöglichkeiten ihres
ln$trunents b den Vorder-

grund, wie Insider lobten. .
,Sls eigentliche Perle und

i(rone der drei Sätze" im w€rk
elscheitrt das Adagio, ,Jnit sei-
ner Tlele der EmpEnduog; sci-
nem Wol laut,der Dallegung
und seiner Warmblütigkeii der
Empfndung", loüte einst ein
,,rcmantbcher zeitg€nosse" des
I(ompodste n das PNradestlick
flh Harfe. Die ,,zartErer I{ilngd'
in diesem anmutigen ,flarfen-
üed" u'erden auch das Sladthal-
len-Publikum neugieäg ge-
macht habeD.

Eröfftret wurde das'l(onzert
mit Dimitri Schostakowitschr
,,Fesüiche! O uyeItürc.'1Das hei.

t€rc. übe$chäumende Werk
rvar dem herühmten Komponis-
ten arl?isslich des 57. Iahresla-
g$s, der oktoben'€vohrtion zr
schreiber anget"agen worden.
Die .,slrahlcrde[ F8t1hre1!" der
Blechbläser in der Festnusik, so
$dll S i:hosaakowiasch späEr ge
sag haben, seien Äusdruck sei-
ner FYcude über den Tod des
Diklators Stalins gervesel,

Nach Roger Boggasch und
PIolesror Itui-Uwe Jirka, die das
'lveüdland-Orchester viele lah-
re erfolgreich dirjgierten, frihrte
der Iordanier Rida Murtada in
\YittirlEen: elstmals dell Takt-
$tock Mu ada, der derzeit das

Miriam Ove ach begeistette an der lförfe.

Haydn{rch€steN in Harnburg
dirigjert, war mehrere tabre Dc
zent der weDdland-siofoniker.
' lVeich waren die Töne der

Steicher, und die Flötatr tläum-
tetr: Mit Robert Schumanns 3.
Siafonie in Es-Dur..Die Rheini-
sche" op.97 entftihder die jun-
gert, hleDtierten Wendland-
Sinfoniker ihr Publikum wlih-
rend des musikalischen Finales
in die letzte glücklidre Lebens-
phasB des l(omponisten. Melo-
d iös. volkstümlich und sakral ist

diaes goße Werk der
tik. Schum3lm hath
Dachdem et DEsden
hätE - von den

inspiriercn und von der:ein-
d rucksvollem Archilektui des
I(öloer Doms bellügeln laisen.

Nicht alles war iodes mman-
tisch uod hait€|: Aus ̂ nlrss dcr
Flutkalastr0phe in Asien girg
d<n eigentlichen Programrn ein .
Choral von Franz Liszt loraus: ,
,Jnurigkelf'' I i


